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Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
vom 20. Oktober 2022 
 
Anwesend: 70 Stimmberechtigte 
 
 
 
Traktandum 1 
Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2022 
 
 
://: Das Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2022 wird mit grossem 

Mehr genehmigt. 
 
 
 
Traktandum 2 
Vereinbarung zwischen der Einwohnergemeinde Muttenz und der Bürgergemeinde der Stadt 
Basel betreffend Regelung der Beiträge für besondere Leistungen der Bürgergemeinde zu-
gunsten der Einwohnergemeinde und der Allgemeinheit 
 
 
://: Einstimmig wird die Vereinbarung zwischen der Einwohnergemeinde Muttenz und der Bür-

gergemeinde der Stadt Basel betreffend Regelung der Beiträge für besondere Leistungen 
der Bürgergemeinde zugunsten der Einwohnergemeinde und der Allgemeinheit geneh-
migt. 

 
 
 
Traktandum 3 
Antrag 6 Unterzeichnende gemäss § 68 Gemeindegesetz in Sachen Vertrag zwischen EWG 
Muttenz und dem Kanton Basel-Landschaft "Regelung Haftung für Schäden aus dem Salzab-
bau" 
 
 
://: Einstimmig mit wenigen Enthaltungen wird die abschlägige Antwort der zuständigen Re-

gierungsräte Anton Lauber und Isaac Reber bzgl. eines Vertrags zwischen dem Kanton 
Basel-Landschaft und der Gemeinde Muttenz zur Regelung der Haftung für Schäden 
aus dem Salzabbau zur Kenntnis genommen. 

 
 Mit 47 gegen 18 Stimmen bei 2 Enthaltungen wird dem Antrag von Daniel Schneider zu-

gestimmt. Dieser beinhaltet den vorliegenden Antrag gemäss §68 Gemeindegesetz als un-
erledigt stehen zu lassen. Dem Gemeinderat wird eine Frist von einem Jahr zu dessen 
Umsetzung eingeräumt. Der Gemeinderat soll bis dahin an jeder Gemeindeversammlung 
über den Stand der Dinge informieren. 

 
 
  



Beschlüsse der Gemeindeversammlung Seite  2 
vom Donnerstag, 20. Oktober 2022 
 

 
 
 
Traktandum 4 
Mitteilungen des Gemeinderats 
 
GR Th. Jourdan informiert, dass am 21. November 2022 über das Wettbewerbsergebnis "Mittenza 
für Muttenz" eine Infoveranstaltung stattfindet. 
 
GR R. Boerlin informiert über die aktuelle Situation der ukrainischen Flüchtlinge:  
Zurzeit sind 170 Flüchtlinge aus der Ukraine in Muttenz wohnhaft. Es sei ein Anstieg v.a. durch 
Familiennachzug zu verzeichnen. Die Flüchtlinge wohnen noch in drei Fällen bei Gastfamilien, an-
sonsten bestehen 44 Mietverträge. 24 Schülerinnen und Schüler besuchen Integrations- und 
Fremdsprachenklassen. Die Deutschkurse für Erwachsene finden sehr guten Anklang. Das ehren-
amtliche Engagement der pensionierten Muttenzer Lehrerinnen und Lehrer wird von der Gemein-
deversammlung mit Applaus verdankt. Ebenso der Einsatz der Sozialen Dienste der Gemeindever-
waltung. 
 
 
 
Traktandum 5 
Verschiedenes 
 
Anfrage gemäss § 69 Gemeindegesetz von Serge Carroz , Präsident FDP Muttenz: 

 
Sehr geehrte Frau Gemeindepräsidentin  
Könnten Sie bitte an der kommenden Gemeindeversammlung vom 20. Oktober 2022 zu folgen-
den Fragen Stellung nehmen:  

1. Wurden im Nachgang zur 1. Debatte über den Entschluss der Gemeindeversammlung 
zum Verzicht zur Zonenänderung z G Windräder, die Vorschläge, welche die FDP im Rah-
men der Vernehmlassung gemacht hat, namentlich: - Photovoltaikanlagen entlang der Au-
tobahn / Bahngleise; - Überdachung der Autobahn mit Photovoltaik usw. durch den Ge-
meinderat bzw. Gemeindeverwaltung geprüft?  

2. In Muttenz wird nur 5.3% des Photovoltaik-Potentials ausgeschöpft. Die durchschnittliche 
Quote im Netzgebiet der Primeo liegt bei 7.37%. Gibt es Erklärungen wieso diese Quote 
so tief ist und gibt es allenfalls Massnahmen die Gemeinde oder die Bauverwaltung ergrei-
fen kann, bsp Erleichterung der administrativen Prozesse, um die Quote zu erhöhen?  

3. Gibt es im allgemeinen Projekte / Massnahmen, welche die Gemeinde verfolgt und/oder 
ergreift, um alternative Quellen mit höher Effizienz zu fördern und zu nutzen?  

4. Wie stellt sich der Gemeinderat zu den prognostizierten Stromlücken? Welche Gegenmas-
snahmen plant er?  

5. Kann sich der Gemeinderat einen alternativen Standort für eine Windenergie-Anlage vor-
stellen, an dem mehr Wind herrscht, als dies in der Hard der Fall ist?  

 
 
GR Th. Jourdan antwortet: 
 
Antwort zur Frage 1: 
Bereits vor der Windraddebatte seien durch die Gemeinde Vorschläge bzgl. Photovoltaikanlagen 
(PV) am Bahn- oder Autobahn-Trassee an die SBB und das ASTRA platziert worden. Entschei-
dungsträgerin dafür sei jedoch nicht die Gemeinde. Diese zeige auf, dass sich die Gemeinde nicht 
für ein "Entweder-oder", sondern für ein "Sowohl-als auch" jeweils für Solar- und Windkraft einsetze. 
 
 
 
Antwort zur Frage 2: 
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Photovoltaikanlagen seien grundsätzlich nicht bewilligungspflichtig, sondern lediglich in Spezialfäl-
len. Deshalb sei auch nicht jede Anlage aktenkundig. Was derzeit eine raschere Ausbreitung von 
PV-Anlage behindere, seien v.a. die eingeschränkten Lieferketten. Dies insbesondere für Wechsel-
richter. Es gebe sicher keine behördlichen Hürden für die Erstellung von PV-Anlagen. 
 
Antwort zur Frage 3: 
Mit dem Energiesachplan fördere die Gemeinde Muttenz bereits seit Jahren Wärmeverbünde. Bei 
eigenen Anlagen werden PV-Anlagen jeweils geprüft. Der Eigenverbrauch des produzierten Stroms 
müsse jedoch hoch ausfallen, da sich eine Einspeisung ins Stromnetz nicht rechne. Andererseits 
werden auch Contracting-Lösungen geprüft, wie z.B. bei den zu sanierenden Dächern der Schul-
anlage Margelacker. Des Weiteren kündigt Th. Jourdan an, dass im 2023 das Departement Umwelt 
eine Energiestrategie der Gemeindeversammlung vorlegen werde. 
 
Antwort zur Frage 5: 
Seines Wissens sei gemäss kantonalem Richtplan nur die Hard ein für Windanlagen geeigneter 
Standort. 
 
 
GP F. Stadelmann antwortet: 
 
Antwort zur Frage 4: 
Der Gemeinderat habe bzgl. Strommangellage eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Deren Ergebnis 
werde der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 26. Oktober 2022 beraten und Beschlüsse fassen, 
die anschliessend kommuniziert werden. 

 

Anfrage gemäss § 69 Gemeindegesetz von Nicole Leu, unabhängige muttenz: 

Im Namen der unabhängigen muttenz (um) bitten wir um Beantwortung der unten stehenden Fra-
gen (§69), wenn möglich an der morgigen Gemeindeversammlung und zusätzlich als Veröffentli-
chung im Muttenzer Anzeiger und auf der Gemeindehomepage. Vielen Dank. 

1. Was macht Muttenz bezüglich der Energiekrise? Strassenbeleuchtung, Weihnachtsbe-
leuchtung, heizen in gemeindeeigenen Liegenschaften usw. 

2. Wie sieht es mit der Erdbebensicherheit der öffentlichen Gebäude (z.B. Schulen, Mit-
tenza....) aus? Braucht es Massnahmen? 

3. Im Frühling fand eine Umfrage bez. familienergänzender Kinderbetreuung statt. Was kam 
dabei heraus, wann werden die Resultate kommuniziert und wie sehen die nächsten 
Schritte aus? 

 
Antwort zur Frage 1: 
GP F. Stadelmann erklärt: Der Gemeinderat habe bzgl. Strommangellage eine Arbeitsgruppe ein-
gesetzt. Deren Ergebnis werde der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 26. Oktober 2022 beraten 
und Beschlüsse fassen, die anschliessend kommuniziert werden. 
 
Antwort zur Frage 2: 
GR Th. Jourdan erklärt: Massnahmen zur Erdbebensicherheit bedingen jeweils eine Risiko- und 
Kostenanalyse. Eine entsprechende Gesamtbetrachtung der öffentlichen Gebäude gebe es nicht. 
Bei wesentlichen Sanierungen werde dies jedoch mitgeprüft. 
 
 
Antwort zur Frage 3: 
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GR Th. Schaub erklärt: An der FEB-Online-Umfrage nahmen 571 Personen teil. Am 24. Novem-
ber 2022 sollen an einer öffentlichen Veranstaltung die Resultate kommuniziert werden. Der 
nächste Schritt sei die Erarbeitung eines FEB-Konzepts unter Einbezug der Tagesheime. 
 
Folgende Anträge gem. § 68 GemG wurden entgegengenommen und werden den Departementen 
zugeteilt: 
 

• Antrag Grüne Muttenz gem. § 68 GemG: Änderung Polizeireglement, Stoppen der Lichtver-
schmutzung und Energieverschwendung 

 

• Antrag FDP Muttenz gem. § 68 GemG: Ergänzung Gemeindeordnung gemäss § 67a Ge-
meindegesetz: Möglichkeit einer Schlussabstimmung an der Urne für Gemeindeversamm-
lungsbeschlüsse. 

 

• Antrag Claudia Meyer gem. § 68 GemG: angemessener Schutz des Baumbestandes im Sied-
lungsgebiet von Muttenz. 

 
 
 
 
Schluss der Versammlung: 22:00 Uhr. 
 
 
 
Der Beschluss zu Traktandum 2 unterliegt dem fakultativen Referendum gemäss § 49 Gemeinde-
gesetz. Die Referendumsfrist beträgt 30 Tage ab dem 21. Oktober 2022 und endet somit am 19. 
November 2022. 
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